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+TV-L ab 2020!



Kasaia unterstützt Sie bei der

digitalen Stellenbewertung



Mehrwerte und Vorteile auf einen Blick

▪ Unterstützung und Fehlerreduktion bei Routineaufgaben wie 

Bewertungsberechnungen und Gutachtenerstellung

▪ Strukturierte und einheitliche Zusammenarbeit im Team am Thema 

Stellenbewertungen

▪ Wiederverwendung von Musterstellen, Arbeitsvorgängen, 

Tätigkeitsbeschreibungen, Eingruppierungen und Rechtsbegründungen

▪ Automatische historisierte Ablage der Stellenbewertungen

▪ Datenbankorientierte Ablage und Nutzung der Bewertungen inkl. der 

einzelnen Arbeitsvorgänge mit Tarifmerkmalen und Rechtsbegründungen
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Bewertungsassistenten sorgen für mehr Komfort bei der Bewertung

▪ Erkennen von Inkonsistenzen

▪ Automatische Live-Ermittlung 

der Entgeltgruppe

▪ Fördert das einheitliche und 

strukturierte Arbeiten

▪ Hinterlegen / Wiederverwenden 

von Rechtsbegründungen

▪ Übersteuerung von 

Tarifmerkmalen in der 

Gesamtbetrachtung möglich

▪ Unterstützung von Mischstellen 

mit Arbeitsvorgängen aus 

verschiedenen EGO-Abschnitten
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Kontextsensitive Textbausteine sparen viel Zeit und vereinheitlichen die Ergebnisse

▪ Aufbau einer Textbaustein-

Datenbank im Team

▪ Flexibles Schlagwortsystem 

findet die besten Treffer

▪ Wiederverwendung erhöht die 

Einheitlichkeit, Rechtssicherheit 

und Wahrnehmung in der 

Organisation

▪ Alle Textbausteine lassen sich im 

Einzelfall individuell anpassen

▪ Kasaia empfiehlt Schlagworte je 

nach Tarifmerkmal
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Wiederverwendung von Arbeitsvorgängen inkl. Bewertung erleichtert das Arbeiten

▪ Alle Arbeitsvorgänge werden in 

einer Datenbank gespeichert

▪ Neben Tätigkeiten werden auch 

die tarifliche Beurteilung und 

Rechtsbegründungen hinterlegt

▪ Alle Informationen lassen sich 

per Zwischenablage 

wiederverwenden

▪ Neue Stellen oder 

Neubewertungen lassen sich so 

einfach zusammensetzen 

(Baustein-Prinzip)

▪ Alle Bewertungen lassen sich 

individuell überarbeiten
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Automatische Gutachtenerstellung aus strukturierten Daten

▪ Einheitliche Darstellung aller 

Gutachten auf Knopfdruck

▪ Beliebige Weiterverwendung als 

PDF möglich

▪ Automatisch generiert aus den 

strukturiert erfassten Daten

▪ Kombination der Vorteile beider 

Welten

▪ Datenbankorientierte, 

strukturierte Bewertung

▪ Gutachtendokumente zur 

Veraktung und Verteilung
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Automatische Historisierung erleichtert das Arbeiten und die Auskunftsfähigkeit

▪ Keine gesonderten Ablagen in 

Mails oder Dateiordnern mehr 

notwendig

▪ Jede Änderung wird 

nachgehalten

▪ Freigabe- und 

Überarbeitungsstände können 

markiert werden

▪ Alte Versionen können 

wiederhergestellt werden

▪ Unnötige Zwischenversionen 

können entfernt werden
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Integrierte Bewertung nach TVöD und Dienstpostenmodell 2009 (Beamte) KGSt®

▪ Kasaia bietet als einzige Lösung 

am Markt das lizenzierte 

KGSt®-Dienstpostenmodell 

2009 an

▪ Lizenziert und qualitätsgesichert 

durch die KGSt®

▪ Arbeitsvorgänge und 

Tätigkeitsbeschreibungen 

werden einmalig für eine Stelle 

angelegt

▪ Eine Stelle kann dann sowohl 

nach Tarifrecht als auch nach 

dem Dienstpostenmodell KGSt® 

bewertet werden



Strategische Kooperation

KGSt® und PICTURE GmbH
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Kasaia jetzt mit Dienstpostenbewertung nach KGSt®-Gutachten
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Deutschlandweite Stellendatenbank für Tarifbeschäftigte und Beamte



Weiterentwicklung und

strategische Roadmap



Roadmap

▪ Kontextsensitives 

Textbaustein-System

▪ Unterstützung KGSt®-

Dienstpostenbewertung 

2009

▪ Erweiterung Mischstellen-

Bewertungen

▪ Dateibasierte Ex-/Importe

▪ Struktur- und 

Funktionsaufbau KGSt®-

Stellendatenbank

▪ Migration KGSt®-

Bestandsdaten 

Stellendatenbank

▪ Umsetzung

Tarifvertrag TV-L

▪ Rollen-/Rechtekonzept

▪ Integrierter Workflow für 

den Bewertungsprozess

▪ Ausweitung der 

Quervergleichs-/ 

Suchmöglichkeiten

▪ Konfiguration der 

Bewertungsgutachten

▪ Kasaia Portal-Modul, 

digitale Prozessbeteiligung 

aller Beschäftigten

▪ Workflow 

Stellenbeschreibung/ 

Arbeitsplatzbeschreibung

▪ Feldkonfiguration 

Stellenbeschreibungen

Q2 2019 Q4 2019 Q2 2020 Q4 2020

Bewertungsunterstützung
Vernetzung /

KGSt®-Kooperation
Zusammenarbeit in größeren 

Bewertungsteams

Verwaltungsweite digitale 

Zusammenarbeit

+TV-L ab 2020!



Weiterentwicklung der Basiskomponente

„Prozessplattform Sachsen“

Yves Koscholleck (SK Sachsen)



Ausblick: Neue Funktionen 1. – 3. Quartal 2020



BPMN-Modelle erstellen mit oder ohne Fachschale –

Sie haben die Wahl!

▪ Neben der Arbeit mit der vertrauten, verwaltungsspezifischen 

Fachschale „PICTURE-BPMN“ können Sie ab Version 3.4 

wahlweise auch Prozessmodelle unter Nutzung der „reinen“ 

(Standard-)BPMN 2.0 erstellen:

− Modellieren von „links nach rechts“

− Allgemeine „Aufgaben“ anstelle von spezifischen „PICTURE-

Bausteinen“

− Verwendung aller BPMN-Modellelemente der 

Konformitätsklassen „Deskriptives BPMN“ und „Analytisches 

BPMN“ *)
*) Vollständige Umsetzung bis Ende 2020, in v3.4 („90/10“-Lösung)

▪ Import von BPMN-2.0-XML-Dateien, die mit anderen 

Modellierungswerkzeugen erzeugt wurden

▪ Erweiterter Export von BPMN-2.0-XML-Dateien zur Nachnutzung 

in anderen Programmen (z.B. Workflow-Engine)

  



Die Prozessplattform ist bereit für das 

Föderale Informationsmanagement (FIM)

▪ Ab Version 3.4 steht in der BPMN-Modellierungsumgebung eine 

entsprechende „FIM-Fachschale“ optional zur Verfügung:

− Einschränkung des BPMN-Symbolvorrats

− Typisierung von Aktivitäten / Teilprozessen 

(„Referenzaktivitätengruppen“)

− Typspezifische Attribute an Modellelementen

▪ Ab Version 3.5 verfügbar: Import- und Export-Schnittstelle für 

das  xÖV-Standardformat „XProzess 2.0“ zum Austausch von 

Stamm- und Referenzprozessen mit der FIM-Bundesredaktion, 

den Landesredaktionen und anderen Behörden.

▪ Bestehende PICTURE-BPMN-Prozesse können auf Knopfdruck in 

FIM-konforme Syntax umgewandelt werden.





Künftig viel bequemer: (große) Prozessmodelle zu Papier 

bringen mit den verbesserten Druckfunktionen

Für Version 3.6 der Prozessplattform ist eine umfassende 

Überarbeitung der Druckfunktion geplant, damit (auch 

große) Modelle komfortabel gedruckt werden können.

Zentrale Neuerungen:

− Freie Auswahl von Seitengrößen und Papierformaten

− Automatische Druck-Assistenten

▪ „Posterdruck“: Prozessmodell im Workshop an die Pinnwand 

hängen

▪ „Handakte“: Prozessmodell als Kapitel eines gedruckten 

Prozess-Handbuchs ausdrucken

− WYSIWYG-Editor für benutzerdefinierte, behördenspezifisch 

gestaltbare Kopf- und Fußzeilen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Kontakt:

Martin Instinsky, Teamleiter Beratung PICTURE GmbH

instinsky@picture-gmbh.de

0251 1312379-0

mailto:instinsky@picture-gmbh.de

